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Im Schwitzbad
Wer bim Schaffe z'wenig schwitzt
viellicht will er umesitzt,
mues uf dökterliche Rat
in en Schwitzkur-Apparat.
Det isch 's Klima, wie me weiß,
ziemli tüppig höllisch heiß,
und de mager, wie de feiß,
chunt im Chaschte rächt in Schweiß;
vo de Zehe bis zu-n-Ohre
lauft das Zug us allne Poore.
«Glüüteret wird dänn de Maa
nachher us em Schwitzbad gah,
dusse isch jetzt alles Gift,
was de Körper anbetrifft.
Leider cha ma nid probiere,
d'Seel au ase z''destilliere! Lulu

De Mumpf
De Herr Tokter: «Liebi Frau! Ich chan

Ihne scho säge, worum Ihri Chind all
de Mumpf übercho händ! Das chunnt
halt vo de vile Bettmümpfeli här.»

Äs-Ze-Ha

Das ewige Thema
«Warum gehst du abends gar nicht

mehr aus?»

«Der Arzt hat mir das Biertrinken
verboten! Und du, warum sitzt du
immer zu Haus?»

«Ja, weifjt du, mir stellt der Arzt
immer die Schuhe weg.» 'rawi

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke!

Exquisiter Tafel -Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Bars I

her unfreiwillige Humor

kommt gerne in (jazetten vori

Stadttheater

Morgen Freitagabend die beste der neueren
Operetten, in der erfolgreichen neuen
Inszenierung, «Polenblut». Regie von Max Terpis
und der musikalischen Leitung von Goftfried
Keller

Der Gottfried Keller hat für die Polen
immer etwas übrig gehabt. Ich muß ihn sehen.
wenn er «Polenblut» dirigiert.

Grosse Auswahl

Strickwaren aller Art

empfiehlt höflich

Habe keinen Stand.

Dann nehmen Sie, bitte, Platz!

3m flachglatvj." ßanbfcfiaften, ÎJcenfchen
unb Iräume. 23on ©buarb gritj- &nu=
chef. Söerfag 23ücherfreunbe 23afef.

Sffieftoffene 2Banberfcf)aft erfcfjltefjt hier
Stätten ber fjeimat rcie ber grembe: 9Jcit
einem jBefenntnis w SabeL ber fjetmat
bes Sßerfaffers, beginnt fte

Am Ende zum Sünden-Babel?!

Exporthaus sucht

Fräulein
Meitlihandel??

Lieber Nebelspalter!
Bitte, per Exprefj, einen Cognac für

folgende, mir heute morgen passierte
Geschichte:

Das Telephon schellt. Ich hebe ab:
«Hier Fink!»

«Ja, hier isch Gräberschmuckvereinigung

Soundso, losed Sie, sind Sie idän-
tisch mit däm vor zwe Wuche verschtor-
bene Herr Fink?» F-

Unverlangte Beiträge werden nur
zurückgesandt, wenn Rückporto beigelegt wird.
Manuskripte sollen nur auf einer Seite
beschrieben sein und die genaue Adresse des
Einsenders tragen.

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse

Vitamin
Bi und C

sind
lebenswichti

elmer

Alleinige
Hersteller;

eimag ©larus |

fuhren Sig
deshalb

L Jhrgm Kurpgr
VitaminQ

zu.

OLA
EL-VI-KO

Der Vitamingehalt untersteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Die Kunst der Sprache
Protokollauszug. Bei der Wahl

des Vorstandes wird zuerst das fünfte
Mitglied und aus dessen Mitte der
Präsident gewählt.

«Den greif ich nun heraus aus Deiner
Mitte!» H.

«Nei aber Fritz! Mach doch jetz nid so nes
Gsicht - - - es zeigt sich für Dich gwüh
na-n-e-n-anderi Exischtänz.»

d*, BLEISTIFTE

c^HEIMAT
il

23

^er oint >8cna//e z-'uieniZ sc^nuiitst
vieiiicnt uiiii er urnezitzit,
muss u/ ciöicteriicne Kat
in en >8cntc>itZ!icur-^/i/iarat.
i)et iscn 's r^iirna, loie rne uiei6,
siernii tür,r>iK nöiiiscn nei6,
unci cie maZer, uiie cie /ei6,
c?nnnk im Lnascnte räcnr in FcnroeiA-

vo cie ^ene bis su-n-Onre
iau/t cia« ^ÜK us aiine Kcicire.

««?iitüreret uiirci ciann cie /r/aa

nacnner u« e,n >8c!nu!it2/?aci Kan,
eiusse iscn »etzit aiiez t?i/t,
roas cie Xör/?er aniietri//t.
Leicier cna ma nici /ircii>iere,
ci'Feei au ase s'ciestiiiiere/ ^niu

l)s r-isrr lolctsr: «l.islzi frsu! Icn clisn
Inns sclic» ssgs, worum Iliri Lliinci all
cls ivxumpt ülzsrclio lisnci! Das cliunnt
lislt vc> cls vils ksttmümvtsli Iisr.»

Xs-Is-I-ls

»38 ewige liismÄ
«Wsrum gellst ciu scisncls gsr niclit

mslir sus?»
«Osr ^r?t list mir clss kisrtrinlcsn vsr-

lzotsn! l^nci clu, wsrum sit^t clu im-
msr ?u r-isus?»

«^s, wsilzt clu, mir stslit clsr ^r?t im-
msr ciis 5cliulis wsg.» krswi

August Zsngist 5<z Ivlutteri!

Ii-jpie 8ec Lsi'l'esu
cukä^O 5et>tczi.ei

clie teins 8otnvei?sr-iVIsrke

l?xquis!tsr Ists>-l.!qusur

kassig unci bskömmlick

unci ksrs

Ztsclttnester

/^orgsn prsitsgsosnci ciis lzssts cisr nsusrsn
Oosrsttsn, in cisr srtoiczrsiciisn nsusn inszs-
nisruncz, «polsnolut». tcsc-is von /v^sx Isrois
unci cisr musiksiisclisn l.situng von Ootttriscl
Xsiisr

i?er l?ott/rieci Xeiier nat /ür <iie Polen im-
rner etuias üoriZ xenabt. /e/i rnuL inn sencn.
»>enn er «poienb/ut» c/irlAiert.

empkieiilt tiöklicti

Nsl>e keinen Ltsncl.

/lann nenmen Äe, bitke, p/at-/

Im Nachglanz." Landschaften, Menschen
und Träume. Von Eduard Fritz Knu-
chel. Verlag Bücherfreunde Basel.

Weltoffene Wanderschaft erschließt hier
Stätten der Heimat wie der Fremde: Mit
einem Bekenntnis zu Babel, der Heimat
des Verfassers, beginnt sie

^NI pncie TNNI 8nnclen-Labe/?/

li-xportkaus sueM

Fräulein
/r/e-rtt/iancie/??

l_isv6r >>Isb6l8vÄltst'!

Kitts, osr Hxprsi;, sinsn Lognsc tür
tolgsncls, mir lisuts morgen osssisrts
t^sscliiclits:

vss Islsolion sclisllt. Icli lisos st?:

«t-iisr finlc!»
«^s, liisr iscii Qrslzsrsclimucicvsrsini-

gung Zounclso, lossci 8is, sinci 5is iclsn-
tiscli mit clsm vc>r ?ws VVuclis vsrsclitor-
lzsns i-isrr finic?» ^-

Unverlangte Leiträße vverclen nur Turüelc-
gessnclt, wenn Riieknorto beigelegt virct.
IVtsnusIcripte sollen nur suk einer Leite iie-
seliriel>en sein unci ciie gensue Adresse cies Lin-
senclers trsgen.

et Ltismpsgne
I^s plus sncienne
Ivlsrque suisse

61 unc!
sinci

iövslisvviciiti

^lisiniczs

fMgli, 8is
clsstizid

ci-vi-xo
vo,' Vltsmlngsksl» untvritskt ltvr »tSncilgon

»tsstlictisn Vltsmln-Xontroll«.

Die i<un8t cier Lvr-aciie
?rc>tc»Icc>IIsus?ug. ksi cisr Wslil

ciss Vorztsnclss wirci ziusrst ciss tüntts
iv>itglisci unci sus clssssn ivvitts cisr ?rs-
sicisnt gswslilt.

«Osn czrsit icli nun lisrsuz sus Osinsr
/vlitte!» I-I.

«klsi sosr prit?! /vVscii clocli jstz nicl so nss
Osiclil - - - ss zsigt sicli iür vicli gwül;
ns-n-s-n-snclsri rlxisclitsn?.»

c^«ci^7
LZ
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